
Protokoll zur PGR-Sitzung vom 5.5.2021 via ZOOM 

Beginn: 20:15 Uhr Ende: 22:00 Uhr

Teilnehmende:

R. Wagner, N. Lubberich, B. Lüeße, J. Stritzke, Propst Stecker, C. Hammer, E. Albers, K. Perabo, 

Pastor Dau, A. Wedig,  C. Röschner, C. Krause, T.-L. Eddy, C. Langer

Entschuldigt: F. Böhm

 1. Besinnung/ Genehmigung letztes Protokoll

 2. Wegen C. Röschners Rücktrit als Vorsitzender  des PGR wird eine Nachwahl zur/m Vorsitzenden 

sowie Stellvertreter /in erforderlich. Frank Böhm ( stellv. Schrifführer) wird erst im Sommer nach 

der Impfung wieder an Sitzungen teilnehmen.  Gewählt wurden Frau J. Stritzke zur Vorsitzenden, 

Frau B. Lüeße zur Stellvertreterin. Herr R. Wagner bleibt Schrifführer.  Als zusätzliches 

Vorstandsmitglied wurde Frau K. Perabo ebenfalls einstmmig gewählt, bei jeweils Enthaltungen der 

zu Wählenden und des Wahlleiters.

3. Rückblick auf die Ostertage:  Es waren „normale“ Besuchszahlen; es fand eine  gelungene 

Musikbegleitung stat; die Anrufe zur Anmeldung zum Gotesdienst waren teilweise problematsch, 

online war es unproblematsch.

Das Rahmenprogramm Kirche der Beteiligung: Kunst und Erholung  in St. Johann wurde gut 

angenommen; die Kunstnstallaton in St. Elisabeth war jedoch weniger besucht. 

Besser in ein anderes Rahmenprogramm einbinden; Familienprogramm gut angenommen

4. Erstkommunion: St. Elisabeth: 27 Kinder, 2 Trefen in Präsenz von 6, es fehlte das 

Gemeinschafsgefühl. St. Johann: 6 Kinder. Bei den Zoom- Konferenzen haben die Kinder sehr gut 

mitgearbeitet. Firmung am 29.5 .21, Zoom- Konferenzen haben gut geklappt, aber kein Vergleich zur 

Präsenz.

5. Pfarrbüro: Frau Zimmer wurde verabschiedet, die Stelle wird zum 1.9.21 mit Frau Tönnjes neu 

besetzt, Frau Boscemann arbeitet dem Küsterteam zu und ist vor allem verantwortlich für das 

Kolumbarium.

6. Die  Fronleichnamsprozession im Bürgerpark entällt.  Jede Gemeinde steuert einen (digitalen) 

Beitrag zu diesem Fest bei.  St. Johann erstellt eine Word-Cloud.  mit der Frage, die jede/r Einzelne 

im Internet beantworten kann: Was bedeutet Fronleichnam für mich? Alle Gemeindemitglieder 

sollen sich gerne beteiligen, Teilnahmelink kommt per E-Mail. E-Mail an alle Interessierten 

weiterleiten. 

7. Eine Übersicht über die Gemeindegruppen, die sich „vor Corona“ getrofen haben, wird 

vorgestellt. Welche Gruppen sind nach dem erzwungenen „Sich-nicht-trefen-dürfens“ noch existent 

bzw. wie kann ein Neustart gelingen? Angesichts der späten Stunde wird die Diskussion dieses 

wichtgen Themas auf  die nächste Sitzung verschoben.

8. Besinnung für die nächste Sitzung: B. Lüeße

J. Stritzke/R. Wagner


